
 
 
 
 
 
 
 

Communiqué zur Vereinsgründung 
 
 
Ausgangslage: 
Die seit November 2006 bestehende Gruppierung „Junge Hausärztinnen und –ärzte Schweiz“ setzt sich für 
die jungen und angehenden Hausärztinnen und –ärzte ein. Durch die spezifisch auf den Nachwuchs 
ausgerichteten Diskussionsthemen und Arbeitsgruppen wird ein Netzwerk geschaffen für den 
Informationsaustausch sowie Einbringen der eigenen Anliegen und Bedürfnisse. Im Hinblick auf eine 
strategische Neupositionierung in den bestehenden Ärzteorganisationen wurde beschlossen, die bisherige 
Interessengemeinschaft in eine juristische Person, also einen Verein umzuwandeln. 
 
Neuerungen: 
Im Rahmen der Fortbildungstagung des KHM (Kollegium für Hausarztmedizin) wurde am 24.6.09 durch die 
JHaS eine Gründungsversammlung durchgeführt. Die zur Vereinsgründung notwendigen Statuten wurden 
verabschiedet und ein 6-köpfiger Vorstand eingesetzt. Anlässlich des schweizerischen und europäischen 
Hausärztekongresses Wonca, welcher im September in Basel stattfinden wird, werden die JHaS eine 
Mitgliederversammlung durchführen. 
 
Ausblick: 
Durch die Umwandlung der Interessengruppe in einen Verein verfügen die JHaS nun auch über die 
notwendigen Strukturen um ein ernst zu nehmender Verhandlungspartner und Player der bestehenden 
Hausärzteorganisationen, Fakultäten für Hausarztmedizin der schweizerischen Universitäten und anderen 
(standes)politischen Organisationen zu werden. Nicht zuletzt sind so die Voraussetzungen geschaffen, um 
Mitglied zu werden im Dachverband der Hausärzte Schweiz, welcher ebenfalls im Laufe dieses Jahres 
gegründet wird. 
 
Weitere Informationen unter www.jhas.ch 
 
 
Für den Vorstand 
 
 
Monika Reber Feissli, Präsidentin  Sven Streit, Vorstandsmitglied und Co-Präsident des. 
 
 
Michael F. Bagattini,    Miriam Schöni, Vorstandsmitglied und Co-Präsidentin des. 
Kommunikationsverantwortlicher ad interim 


